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Es funkt!
Nämlich in den Sektionen, Ueberall wird tüchtig gearbeitet.

Die Sektionen Baden, Basel, Bern und Zürich berichten über
im Gange befindliche Morsekurse, Exkursionen, Vorträge: man
würde nicht glauben, dass es gegen den Sommer geht, wo die

Vereinstätigkeit in der Regel etwas lockerer wird und langsam
abflaut.^ Das Interesse der Sektionsmitglieder an den
Sektionsveranstaltungen ist gross, die aktive Mitarbeit rege, und
diejenigen Funktionäre, die an die Spitzen der Sektionen berufen
wurden, erfüllen ihre Pflicht mit einem Eifer, der Dienstfreudigkeit

verrät und getragen ist vom Willen und Wollen, die
begonnene Sache hoch zu bringen. Das ist nur dann möglich, wenn
die Mitglieder die Arbeit ihrer Vorstände schätzen und umgekehrt
die Vorstände die Wünsche und Bedürfnisse der Sektionsmitglieder

erkennen und zu beachten bestrebt sind. Dieses harmonische

Zusammenarbeiten, dessen höherer Zweck ist, mitzuhelfen,
die Wehrfähigkeit der Armee zu heben, ist da — wir erkennen
den Geist schon an den Mitteilungen aus den Sektionsnachrichten
des «Pioniers». Es ist der Grundstock, auf dem nun weiter
aufgebaut werden soll.

Und bei diesem Grundstock wollen wir nun einmal eine kurze
Weile verbleiben. Noch steht erst das Fundament. Der Jahrestag
der Gründungsversammlung des Eidg. Militärfunkerverbandes
(25. September) kehrt in Bälde wieder, und erst zählen wir vier
Sektionen: Baden, Basel, Bern und Zürich. Betrachten wir die
Tätigkeitsberichte dieser vier Sektionen und deren
Arbeitsprogramme, welche unerschöpflich scheinen, so müssen wir uns
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